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Rudi wünscht sich
einen Schulranzen

Zeitung im Kindergarten Der kleine
Mäuserich besucht eine ganz besondere Party

Kleine entdecken die Zeitung: Darum
geht es bei Zeitung im Kindergarten.
Bei diesem Projekt unserer Zeitung in
Zusammenarbeit mit der Sparkasse
Allgäu und der Kreis- und Stadtspar-
kasse Kaufbeuren bekommen Kinder-
gärten quer durch die Region kostenlos
die Zeitung und viel Material rund um
Medien und Rudi, die Zeitungsmaus.
Zum Vorlesen erscheint jeden Tag eine
Rudi-Geschichte für die Kinder. Heu-
te: Rudi wünscht sich einen Schulran-
zen.

Rudi ist aufgeregt: „Komm schon,
Mama. Wann gehen wir endlich?“
Mama schlüpft in ihre Jacke. „Jaja,
ich komme ja schon, Rudilein“, sagt
sie. Rudi tippelt von einer Pfote auf
die andere. Was waren das doch für
spannende Tage. Erst war er mit
Emma auf Verbrecherjagd, dann ist
die Sonne verschwunden und jetzt
kriegt er auch noch einen Schulran-
zen! Ist doch unglaublich, jetzt wird
er wirklich bald Schulkind!

Mama reicht ihm die Pfote, ge-
meinsam trippeln sie hinaus. Sie
müssen ein kleines Stück laufen, hat
Mama gesagt. Aber das ist natürlich
kein Problem für einen, der bald in
die Schule kommt. Rudi weiß ja
schon, worauf man aufpassen muss.
Auf die Autos der Menschen zum
Beispiel, die auf den Straßen fahren.
Und dann hat Mama auch gesagt,
dass man am besten immer da über
die Straße geht, wo die Menschen
Ampeln hingebaut haben. Die Autos
halten dann nämlich an und lassen
einen rüber, wenn die Ampel grün

ist. Und wenn sie rot ist, muss man
noch ein bisschen warten, das weiß
Rudi auch schon.

Jetzt trippelt er mit Mama auf
dem Gehsteig entlang, in der Ferne
kann Rudi ein Haus erkennen. Da
wollen sie hin. Da treffen sich heute

ganz viele Mäus-
chen mit ihren El-
tern und schauen
Schulranzen an. Es
ist eine Ranzen-
party. Rudi hat
sich schon über-
legt, welchen er
gerne hätte. Einen
Schulranzen mit
Planeten drauf
und einer Welt-
raumrakete. Er
finden, das passt
gut, weil er doch
auch die Sonnen-

finsternis gesehen hat und deshalb
schon viel über das Weltall weiß.

Rudi ist ein bisschen aus der Pus-
te, weil Mama wieder so schnell
läuft. Aber jetzt sind sie angekom-
men und schlüpfen durch ein Loch
an der Seite des Hauses hinein. Rudi
staunt. So eine große Halle und alles
ist voller Mäuse. Rudi kann Leon
sehen, der geht bei ihm in den Kin-
dergarten. Er steht mit seiner Mama
bei ein paar Schulranzen mit Autos
drauf. Rudi winkt, doch Leon sieht
nicht her. Jetzt hat Rudi noch etwas
entdeckt. Er zieht an Mamas Arm.
„Da Mama, schau mal!“ (sh)

Morgen geht die Geschichte weiter.

30 000 Euro für den Senegal
Sammlung Lions-Club spendet für Schule

Kempten/Senegal Der Senegal in
Westafrika gehört mit seinen 14
Millionen Einwohnern zu den ärms-
ten Staaten Afrikas: jeder Zweite
lebt unterhalb der Armutsgrenze,
nur 37 Prozent der Bevölkerung
können lesen und schreiben.

Dr. Gabriela Gaschler vom Lions
Club Kempten Müßiggengel dachte
sich, da müssen wir helfen. Sie war
2013 (in ihrem Amtsjahr als Präsi-
dentin) von der Allgäu-Initiative
„Zukunft für Senegal e.V.“ über die
bedrückende Schulsituation im Lan-
de unterrichtet worden. Deshalb er-
griff sie mir ihren Lions-Freunden
und anderen engagierten Menschen
in der Region die Initiative: In
knapp zwei Jahren sammelten die

Lions gut 30 000 Euro für neue
Schulgebäude in Tambacounda im
Südosten des Landes. Anfang des
Jahres konnte der Komplex mit Bi-
bliothek, Unterrichts- und Freizeit-
räumen seiner Bestimmung überge-
ben werden.

Mit dabei war eine große Kinder-
und Schülerschar, begeisterte El-
tern, Vertreter der lokalen Verwal-
tung und des Schulträgers „Katholi-
sches Unterrichtswesen im Sene-
gal“. Wegen der Ebola-Krise hatten
die Mitglieder des Lions Clubs da-
rauf verzichtet, bei der Einweihung
in Tambacounda persönlich anwe-
send zu sein. Vor einem Jahr jedoch
war Dr. Gabriela Gaschler beim
Richtfest im Senegal gewesen. (az)

30 000 Euro spendete der Lions-Club Kempten Müßiggengel für eine neue Schulbi-
bliothek im Südosten Senegals. Auf unserem Foto ist Dr. Gabriela Gaschler mit sene-
galesischen Schulkindern zu sehen. Foto: Lions-Club

Die gute Tat

Heuschnupfen? Johanniter
geben Alltagstipps

Pollen Allergie kann Asthma verursachen
Kempten Ständiges Niesen, tränende
Augen, laufende Nase: die klassi-
schen Erkältungssymptome. Die Jo-
hanniter Unfallhilfe gibt Tipps, wie
die Pollenallergie erkannt, gelindert
und behandelt wird.

Wenn der Schnupfen plötzlich
einsetzt, sobald man Pollen ausge-
setzt ist, handelt es sich nicht um ei-
nen normalen Infekt. Dann sollte
man zuerst den Hausarzt zu Rate
ziehen. Um die Pollenallergie auf

lange Sicht zu bekämpfen ist eine
Langzeitbehandlung sinnvoll. Denn
wenn eine Pollenallergie unbehan-
delt bleibt, kann es zu allergischem
Asthma kommen. Um die Sympto-
me zu lindern, raten die Johanniter
beim Autofahren die Fenster zu
schließen, zu Hause vor Sonnenauf-
gang zu lüften und regelmäßig zu
putzen. Außerdem ist es hilfreich,
abends zu duschen und dabei auch
die Haare zu waschen. (az)

Rund um die Gesundheit

KREISKLASSE 4
DJK Seifriedsberg – TSV Heising 0:1

B-KLASSE 7

TSV Sulzberg II – TSV Biessenhofen 0:5 (0:3)
Tore 0:1 Wild (4.), 0:2 Günther (16.), 0:3 Lei-
mann (43.), 0:4 Günther (44.), 0:5 Günther (81.)
Zuschauer 30 Schiedsrichter Irl (Kempten)
Blitzstart für die Gäste aus Biessenhofen, die in der
ersten Halbzeit konsequenter und zielstrebiger wa-
ren, die Fehler des TSV Sulzberg ausnutzten und
verdient mit 4:0 führten. In der zweiten Halbzeit
übernahmen die Sulzberger das Geschehen und
waren sehr bemüht, konnten aber gegen geschickt
verteidigende Gäste keinen nennenswerten Chan-
cen herausarbeiten. (gli)

-
Türk Sport Kempten II – Hirschzell 2:3 (1:1)
Tore 1:0 Sabay (25./HE), 1:1 Timmler (39.), 1:2
Timmler (50.), 2:2 Lotito (60.), 2:3 Schwarz (90.)
Zuschauer 45 Schiedsrichter Schulz (Sulzberg)
In einem temporeichen Spiel gewinnt der ASV
Hirschzell glücklich, aber nicht unverdient. (edü)

Fußball

So geht es weiter u. a. Seeg II – Türk Sport
Kempten II, Neugablonz II – Sulzberg II (bd. So.,
13.15 Uhr), spielfrei: Altusried/Krugzell II.

So geht es weiter u. a. Oberstdorf II – Betzigau II
(Sa., 13.15 Uhr), Seifriedsberg II – Kleinweiler/
Wengen II (So., 12.45 Uhr), Heising II – Hindelang
(So., 13.15 Uhr), spielfrei: Heiligkreuz II, Diet-
mannsried II.

1. SC Kempten 2.0
Squash Verein baut Internet- und Jugendarbeit aus.

Clubchef Dietmar Jürschik zum siebten Mal im Amt bestätigt
Kempten Der 1. SC Kempten wird
zum 1. SC Kempten 2.0. In den ver-
gangenen Monaten wurden nicht
nur die Courts in der Anlage, son-
dern auch die Homepage des
Squash-Vereins professionell neu
gestaltet. Links zu allen sozialen
Netzwerken wie Facebook, Twitter
oder Google + und auch You Tube
sind in die Website integriert, „und
wir werden bald auch einen Face-
book-Account anlegen und über
diesen die neuesten Infos verbrei-
ten“, sagte der Vereinsvorsitzende
Dietmar Jürschik bei der Mitglie-
derversammlung.

Ziel sei es, den 83 Mitglieder star-
ken Verein noch bekannter zu ma-
chen und vor allem Jugendliche an-
zusprechen. Derzeit bezahlen 14
Mitglieder den Jugendbeitrag. Seit
vergangenem November war der
Jugendtrainer wegen einer Verlet-
zung ausgefallen. Ab Frühjahr ist er
wieder einsatzbereit, „dann wollen

wir die Jugendarbeit wieder intensi-
vieren“, versprach Jürschik.

Im Spielbetrieb der aktiven Män-
ner soll es kommende Saison weiter-
gehen wie bisher. „Die erste Mann-
schaft wird weiter Erste Bundesliga
spielen“, sagte Jürschik. Die zweite
Mannschaft bleibt in der Landesli-
ga. Ziel sei es, Jugend- und Freizeit-

spielern in dieser Klasse in den
Spielbetrieb einzubeziehen. Ob das
zu dünn besetzte Frauenteam wie-
der in der Bayernliga antreten wird,
ist noch nicht entschieden.

Sportwart Jürgen Martin blickte
zufrieden auf die abgelaufene Saison
zurück. Die erste Mannschaft sei in
der ersten Bundesliga angekommen
und habe eine tolle Saison gezeigt,
auch die zweite Mannschaft habe
trotz einiger Ausfälle gute Ergebnis-
se erzielt.

Bei den Neuwahlen wurde Diet-
mar Jürschik zum siebten Mal im
Amt des Vorsitzenden bestätigt, be-
reits seit 1997 ist der 56-Jährige an
der Vereinsspitze. Für die Zukunft
muss sich der Verein aber etwas aus-
denken, denn Jürschik kündigte be-
reits an: „Mit 60 höre ich auf.“ (jb)
I www.squashclub-kempten.de
O Am Wochenende verlor der Squash-
Club gegen Königsbrunn und Heil-
bronn jeweils mit 0:3. Bericht folgt.

1. Vorsitzender Dietmar Jürschik
2. Vorsitzender Thomas Henke
Sportwart Jürgen Martin
Jugendwart Thoralf Meyer (alle im
Amt bestätigt)
Kassenwart Martin Lukschandel (für
Oliver Duchard)
Schriftführer Anja Wernhard (für
Manfred Richter)
Beisitzer Anton Leimgruber (im Amt
bestätigt)

Neuwahlen Squash-Club

Groß war der Jubel nach dem 1:0
von Roland Ostheimer im Landesli-
ga-Spiel zwischen dem VfB Durach
und dem TSV Ottobeuren. Doch am
Schluss überwog die Ernüchterung
bei Ostheimer und seinen Kollegen
(rechts Tobias Steidle). Sie kamen
über ein 1:1 nicht hinaus. » Bericht
im Allgäu-Sport Foto: Hermann Ernst

Ostheimer-Tor reicht
nicht zum Heimsieg

ren wurde die magische Grenze von
100 Toren nur ganz knapp verfehlt.
● Kleinstschüler Der Spielbetrieb
fließt nicht in eine Tabelle ein, son-
dern wird in Turnierform ausgetra-
gen. Bei acht Turnieren erreichten
die „Little Sharks“ einige gute zwei-
te und dritte Plätze. Das letzte Tur-
nier in eigener Halle wurde sogar
gewonnen; trotz starker Konkur-
renz, unter anderem aus Sonthofen.
● Laufschule Auch für die Kleinsten
hat der ESC ein Angebot: Interes-
sierte Kinder ab vier Jahren trai-
nierten zweimal wöchentlich. Bis zu
70 Kinder zeigen ein reges Interesse
am Eissport in Kempten. (hes)

starke Truppe auf die Beine gestellt
hat, verlässt den Verein zum Leid-
wesen der ESC-Vereinsführung.

Die Bilanz der restlichen Nach-
wuchsteams:
● Die Schülermannschaft beendete
ihre Saison auf dem vorletzten Platz,
aufgrund der dünnen Spielerdecke
in dieser Altersklasse (1999/2000)
musste die Mannschaft oft mit Kna-
benspielern verstärkt werden. In
der nächsten Saison rücken jedoch
einige Spieler auf, sodass mit einer
deutlich besseren Platzierung ge-
rechnet werden darf.
● Die Kleinschüler erreichten einen
starken fünften Platz, mit 99:80 To-

Kempten Großer Jubel beim Nach-
wuchs des ESC Kempten. Die Kna-
ben holten sich in der Bezirksliga
den Meistertitel.

Beim letzten Spiel in Ulm gegen
die SG Senden/Burgau wurden beim
souveränen 14:5-Sieg die letzten
notwendigen Punkte eingefahren.
Die Spieler der Jahrgänge
2001/2002 schlossen die Saison mit
30:10-Punkten und 114:48 Toren
als Erster ab. Der Vorsprung auf
den Zweiten Lechbruck von einem
Punkt und den Dritten Memmingen
von zwei Punkten war äußerst
knapp. Trainer Manfred Mayer, der
in den letzten beiden Jahren eine

ESC-Knaben jubeln
Eishockey Nachwuchs wird Meister der Bezirksliga

B-KLASSE 8
DJK Seifriedsberg II – TSV Heising II 2:3 (1:2)
Tore 0:1 Kanbach (23.), 0:2 Poel (25.), 2:1 Pesch
(44./HE), 2:2 Tekin (54.), 3:1 Kanbach (65.)
Gelb-Rot Haberstock (61./Seifriedsberg) Zu-
schauer 50 Schiedsrichter Veres (Sonthofen)
Die erste halbe Stunde ging an die Gäste aus Hei-
sing, die Ihre Chancen nutzten und 2:0 in Führung
gingen ehe vor der Halbzeit ein Handelfmeter für
die DJK zum 1:2-Pausenstand führte. Kurz nach
der Halbzeit fiel das 2:2 und Hoffnung keimte auf.
Nach dem Platzverweis fiel das 2:3 aus rund 30
Metern zum letztendlichen Endstand. (flp)

FC Türk Sport Kempten III wurde aus dem lau-
fenden Spielbetrieb zurückgezogen.

dem Team verwehrt. Doch das
konnten die HSG-Mädels locker
verschmerzen. (af)
HSG Dietmannsried/Altusried Hecker,
Bürger (Tor), Würsig 1 Tor, Rust 4/2, Frei-
singer 5, Epple 3/2, Popp 2, Hofmeister 5,
Struve 2,, Strobel 5, Steinecke 7, Mazak 5.

alles passte, bewies auch die erst
siebzehnjährige Melli Würsig: Bei
ihrem Bayernligadebüt erzielte sie
mit einem präzisen Wurf von Links-
außen zum 36:25 gleich ein Tor. Bis
zum Schluss hielt die HSG das Tem-
po hoch. Einzig der 40. Treffer blieb

Dietmannsried/Altusried Beinahe
wären ihnen 40 Tore gelungen – und
das in einem Auswärtsspiel. Mit ei-
nem 39:29 (19:14)-Sieg haben die
Bayernliga-Handballerinnen der
HSG Dietmannsried/Altusried beim
TSV Winkelhaid in Franken ihre
Erfolgsserie fortgesetzt. Damit
bleibt die Mannschaft in der Rück-
runde auswärts ungeschlagen und
hat sechs von acht möglichen Punk-
ten geholt. Entsprechend groß ist
die Vorfreude auf das Top-Spiel am
kommenden Samstag (17 Uhr) in
Altusried gegen Spitzenreiter TSV
Ismaning.

„Was die Mannschaft in Winkel-
haid gezeigt hat, war überragend
und es war ein sehr tolles Spiel“,
lobte Betreuer Robert Scholl. Und
auch der gegnerische Trainer war
angetan: „Das ist die beste Mann-
schaft, die ich in dieser Saison gese-
hen habe.“ Bereits nach zehn Minu-
ten führte die HSG um Trainer
Christian Hutner mit 6:2. Zwar kam
Winkelhaid auf 8:9 in der Mitte der
ersten Halbzeit heran, doch dann
setzten sich die Allgäuerinnen um
die überragende Rechtsaußen Fran-
zi Steinecke ab: 14:9 und 18:10 hie-
ßen die Stationen. Danach ließ es die
HSG etwas ruhiger angehen, führte
zur Pause aber immer noch beruhi-
gend mit 19:14.

Nach der Pause waren die Gäste
aus dem Oberallgäu kurzzeitig et-
was nachlässig in der Abwehr. Win-
kelhaid blieb bis zum 23:19 dran.
Daraufhin erhöhte die HSG endgül-
tig das Tempo – und führte 15 Mi-
nuten vor Schluss mit 28:20. Selbst
die Rote Karte (nach dreimal zwei
Minuten) für Laura Epple kompen-
sierten die Allgäuerinnen. Cassan-
dra Bürger kam nun für die gute Jes-
sica Hecker ins HSG-Tor und glänz-
te gleich mit zwei schönen Paraden.
Die Lücken in der gegnerischen Ab-
wehr wurden souverän erkannt und
genutzt (33:25). Dass an diesem Tag

Auch auswärts eine Macht
Handball Anders als in der Vorrunde überzeugen die HSG-Frauen jetzt
auch in fremden Hallen. Diesmal besiegten sie Winkelhaid mit 39:29

Allen Grund zur Freude hatten die HSG-Frauen nach dem 39:29-Sieg im fränkischen
Winkelhaid. In der Kabine positierten sie spontan zum Jubelfoto. Foto: privat
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So erreichen Sie uns

TSV Sulzberg II – TSV Biessenhofen 0:5
Türk Sp.Kempten II – ASV Hirschzell 2:3
SV Pforzen II – TSV Buching II 11:0
TSV Obergünzburg II – Neugablonz II ausgef.
TSV Seeg II – FC Füssen II ausgef.

1 TSV Seeg II 15 11 3 1  35:19 36
2 Biessenhofen 17 10 3 4  53:21 33
3 SV Pforzen II 18 10 1 7  47:35 31
4 ASV Hirschzell 15 8 3 4  31:19 27
5 Neugablonz II 16 7 4 5  44:29 25
6 Obergünzb. II 16 7 3 6  31:24 24
7 T. Sp. Kempt. II 15 7 2 6  48:34 23
8 TSV Sulzberg II 16 7 2 7  40:37 23
9 FC Füssen II 15 6 4 5  29:26 22
10 Altusr./Krug. II 17 6 4 7  37:37 22
11 Ebersb./Rons. II 16 2 4 10  21:44 10
12 Eggenthal II 15 1 5 9  26:49 8
13 TSV Buching II 17 2 2 13  25:93 8

1 TV Hindelang 13 10 3 0  67:8 33
2 TSV Fischen II 14 8 2 4  31:22 26
3 Dietmannsr. II 14 8 2 4  32:33 26
4 Immenst. 07 II 13 6 4 3  32:21 22
5 Seifriedsberg II 13 6 3 4  29:23 21
6 Oberstdorf II 14 5 4 5  52:32 19
7 TSV Betzigau II 13 5 4 4  27:24 19
8 FC Rettenberg II 14 5 3 6  28:28 18
9 TSV Heising II 13 5 3 5  25:25 18
10 Kleinw./W. II 13 2 4 7  17:47 10
11 Heiligkreuz II 14 2 3 9  26:61 9
12 T.G.Immenst. II 14 1 1 12  26:68 4


